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K.U.K.KRIEGS-W MINISTERIUM
KRIEGSFORSORGEAMT

IM FELDE
DasRnegsfürsorgeamtwillwieimletztenJahreauchheuerdenheldenmütigenKämpfern, diefern
vonihrenLieben- vielleichtaufeinsamenPosten- dasschöneWeihnachtsfestverbringen,

Liebesgaben aus der Heimat senden.
KeinervonEuchallen, dieIhrdiesenAufrufleset, keinerundkeinevonEuchallen, dieIhrvon
diesemAufrufehöret, wirdsichderÜberzeugungverschließen: Hier muß ich
mithelfen ! KeinSoldat, undseier imfernenGrenzwinkeloderaufschwindelnder

Bergeshöhe, darfausgeschlossenseinvondemherzerhebendenBewußtsein:
Meine Leute zuhause, meine Freunde in der Heimat,

meine Mitbürger denken dankerfüllt an mich!
DasKriegsforsorgeamtdesIc.u.k.KriegsministeriumskanndenschonenGedanken,jedem Im Felde
stehenden Mann eine Weihnachtsgabe zu bescheren , nurdam
inErfüllungbringen, wennihmdieUnterstützungAllerzuteilwirdundbittetdaheralle, ihnGeld¬
spenden —auchimbescheidenstenMaße—zukommenzulassen. IndenPostämtern,Tabak-Trafüten
undbeivielenFennenliegenPostsparkassen-ErlagscheinezurÜbermittlungvonGeldbeträgenauf. Siewerden
auchindenAdministrationenderZeitungenentgegengenommen. DasKriegsforsorgeamtbefindetsichin

Wien, IX. Bez., Berggasse Nr. 16 und 22.
Wien, imOktober1915.
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